
Rezensionen
Ventura Publısher 3.0 Wiıindows-Version.

ı Preise (jeweıils plus MWSt) 2980,- D  9 CANulver-
SION als Vollversion mıt begrenzten Nutzungsrech-
ten 780,- D  9 Ventura Hotline bei Ventura Oftwa-V

Inc., Krefeld Jähr. 28U0,-
Systemvoraussetzungen: 286er dererP

(4 empfohlen); Festplatte (emppfohlen
MB); DOS 31 der Öher; Microsoft Windows
3 Maus, Grafikkarte ist netzwerkfähig und
auch als GEM- und S5/2-Version erhältlich

Ventura Publisher (VP) eın geschütztes Produkt VO  —; ank Xerox ist eın
leistungsstarkes D’TP-Programm mit umfassenden inriıchtungen ZU Erstel-
len VOoNn Dokumenten Schriftsatzqualität. Hierfür verfügt berverschie-
ene mportfunktionen, ber die Jexte, Bılder un:! Grafiken VvVon außen
einbezogen werden können, SOWIEe ber eigene leistungsfähige Editoren für
Jext, Grafiken, Jlabellen un mathematische Formeln. Zu einer Dokumenta-
tıon verknüpft werden diıese gleichsam ohmaterialien Urc die fast
unbegrenzten Möglichkeiten der Rahmen- und Formatzuseisung SOWIE der
Publikationsverwaltung.
Für den dırekten Import Vvon Text werden dıe gänglgsten Jextverarbeitungs-

unterstutzt (insges. 15) Mıt dem eigenen Texteditor ann aber
auch In selbst umfangreicher Jext eingegeben un VOT em direkt
Bıldschirm korriglert werden. DIe Auszeichnung Von Texten Urc! ob
Sonderzeichen, kursıv, fett der hochgestellt ist für den Benutzer sehr
transparent und einfach nachzuvollziehen, da z.B en Aus WordPerfect
importierter Jext, VONn mıt seinen Jextauszeichnungen versehen, Oort
wıeder abgelegt wird und Man ort nachsehen kann, WIE ’das €es macht’;
dıe andbücher lısten übrigens diese JTextkennzeichnungen auf, daß Hian
siıch Orlentieren ann. Da In der ege lexte in einem Jextverarbeitungs-
PTOSTaMM geschrieben werden, können ber Macros bereıits Auszeichnun-
SCH und Indexeinträge, die später In erscheinen sollen, eingegeben
werden: kursiv und fett werden auch direkt übernommen. Dieses erfiahren
ermöglıcht CS, für geisteswissenschaftliche Texte mıiıt vielen Fußnoten schon
auf der Jextverarbeitungsebene dıe automatische Fußnotenverwaltung Von

zeıgt verborgenen lext Trennoptionen, Textauszeichnun-
SCNH, Indexeinträge, bsatzenden aufdem Bıldschirm ınem eigen Fenster
d WC der Cursor darüber fährt, kann aber auch alle Steuerzeichen
sichtbar machen.
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Die Format-Funktionen sınd vielfältig ohne unübersıchtlich sein
daß 1e7 DUr global darauf verwiesen werden kann: DIie Formatattribute
beziehen sıch eweıls auf alle Absätze des gleichen Formats, denen freIi
wählbar zugewlesen werden können: Schriftart, -größe und -stil, Ausrichtung
(einschließlich der Festlegung des Wörterbuchs der Sılbentrennung un: der
aufeinanderfolgenden Zeılen mıt JTrennung), Zwischenraum, Umbruch, be-
sondere Effekte (z.B Blıckfangpunkte, Inıtialen). Besonders hervorzuheben
ist „Attrıbute überschreıben“, Was 7.B be1ı och- der Tiefstellung ermÖg-
1C eine hochgestellte und eın In der eıle darüber nıcht ineinander
laufen. Die äufigst benutzen Formate annn Nan auf die Funktionstasten
egen, daß schnelles formatieren möglıch ist. [DIie ausblendbare Formatle1-
ste ist aber ihrer alphabetischen ordnung un: urc ihre Rollzonen
eweglich, daß auch e1in sıcheres und schnelles beıten möglıch ISst.
Miıt der ahmen-Funktion wiıird der bedruckende Bereıich für alle Seiten
eines Dokuments festgelegt. Hılfreich ist da, daß für besondere Anfiforderun-
SCH Rahmen eingefügt werden kann, der VOonN diesen orgaben ab-
weicht, etw. weiıl eiıne 1labelle eingefügt werden muß, die nıcht auf die
Normalseıte paßt; diese Seite mıt dem abweıchenden Rahmen wird dennoch,
WEeNNn ber Kolumnentitel des Kapitel-Menüs Seitenzahl aktıvıert ist, miıtge-
zählt. Miıt können als Orientierungshilfe des Lesers „lebende Kolumnen-
tiıtel“uwerden, indem der Formatname einer Gliederungsebene ın den
Kolumnenbefehl aufgenommen wird
Die Importmöglichkeıiten VO  — Zeichnungen und Talıken (9 Formate) SOWIE
Lidern (4 Formate) decken dıe Breite des derzeitigen Standards ab Talıken
können aber auch Im dırekt erstellt werden und mıt verschiedenen Füll-,
Lini:en- und Farbattrıbuten versehen werden. Talıken und Bılder, ob direkt
erzeugt der importiert, können einem Rahmen plazıert, In der TO
auc proportional) verändert, eliebig in der Publikation verschoben un:!
auch einer bestimmten Stelle verankert werden, daß beı infügen z.B
eines Textabschnittes mıiıt dem Flıeßen des nachfolgenden JTextes auch
dessen Posıtion Zzu Bezugstext erhalten bleıibt. Als Hılfsmitte ZUTr Posıtio-
niıerung von Rahmen bietet Spalten und Zeilenausrichtung d daß eın
mühsames Anpassen PCI and en  a aber freie Posıtionierung möglıch ist.
Der seıt der Profierweiterung integrierte Tabellengenerator ist eın
wertvolles und vielseıitiges Instrument in der Präsentatıon komplexer Daten-
strukturen, desgleichen dıe Möglıchkeıt, omplexe mathematısche Formeln
Z.Uu generieren und darzustellen.
Eın wertvolles und mıt dem Vertrautwerden mıt dem Programm immer mehr
geschätztes Hılfsmitte ist dıe Publikationverwaltung: /Zusammenfassen meh-
1ICT Kapıtel in eıne Publikation mıiıt dem Ziel, automatisch Gliederung, nhalts-
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verzeichnıs (s dieses und eX erstellen:; automatische Numerie-
rung und Aktualisierung Von Seiten-, Kapitel- und sonstigen Zählern
Für mehrspaltige Publikationen ann der „vertikale Keil“ eingesetzt werden.
Das hat ZUrTr olge, daß Urc automatisches FEinfügen Von vertikalen 7wIi-
schenräumen alle Jextspalten bıs ZU unteren definıerten Seitenende (Rah-
men) fheßen, also nıcht In der einen Spalte eine, in der anderen rel en
VOT Seitenende fre1 bleiben
chriften werden als Bitstreamschriften ErZeUgL und ber Windows in
eingebunden. Das bedeutet praktısch NUr UuUrc die Kapazıtät der Festplatte
— WCI viele Schriften mıt unterschiedlichen Größen und Attributen speichert,
belegt chnell un mehr (und des Druckerspeichers) begrenzte
Einsatzmöglichkeiten Von Schriften, bıs auf JTeiılpunkte varııerbar.
Zur Korrektur des Druc  es umfangreicher Textdokumente bietet eine
Zeılenkontrolle d welche, Je ach Möglichkeiten des Bıldschirms, Zeiılen,
die sechr SCZORCNH sınd, besonders hervorhebt; Man annn annn für Worte,
die das TIrennlexikon nıcht kennt, eiıne Jrennoption einfügen, ZUr Verbes-
SCruNng des Druc)  es mehr Buchstaben in dıe eıjle nehmen.
Wer mıt der Erstellung bestimmter Formate, 7 B Ausrücken von Zwischen-
überschriften in VO JTextblock,; Anfangsprobleme hat, kann sich in den
miıtgelieferten 20 Beispiel-Kapiteln/Layouts, die alle ängigen Publikations-
aufgaben umfassen, eine entsprechende eıle anklıcken und ann ansehen,
WIe gemacht wiırd. Man kann annn infach diese Formatierungen überneh-
IC  3

Kınige Unterschiede gegenüber EM-Version verschıiebt iIm
Bedarfsfa der optimalen Ausnutzung einer Druckseite automatiısch UuUBnNnO-
ten auf dıe nächste NSeıite Biıisher War für diese Ausnutzung aufwendige
Rahmenarbeit nötıg, insbesondere dann, WECeNN Fußnoten mehr als eine
Seite einnahmen. Für weıtere Versionen ware wünschen, daß das Pro-
m die Fortsetzung der Fußnote mıiıt einem automatısch einzufügenden
„|Forts. ]“ begıinnt (in diesem eft VO  ; and eingetragen) und ıIn der Ort-
sefzung selbst mıindestens Zeilen zusammenhält, Was 1im Haupttext möglıch
Ist. Die bisher schon sehr gule deutsche Jexttrennung scheint ıIn weıter
optimiert, daß praktısch keine Irennfehler mehr auftreten. Neu ist auch
dıe JTrennung der verschiedenen Hılfsmitte erkzeuge, Datei- und Format-
leiste; Sie können 11UR vonaneınander unabhängig eingeblendet und frei auf
dem Bıldschirm verschoben und be1 Format- und Dateileiste auch in der
TO verändert werden Das erspart atz auf dem Bıldschirm und macht
die Arbeit noch übersichtlicher, da 1Ur eingeblendet werden braucht, Was
ktuell benötigt wiırd. Eine große beı derel hne Ganzseitenbild-
schirm Ist auch, daß beim Schreiben der Bewegen des Textcursors Der dıe
Cursortasten In einen Bereich der aktuellen Seite, der nıcht auf dem Bıld-
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schirm dargestellt ist, der Bıldschirm automatisch den Bereıich anzeıgt,
Man also nıcht mehr das Schreiben der Positionieren unterbrechen muß,
ber dıe Seitenleiste den Bıldschirm ach ziehen. Urc dıe Wiınd-
owsumgebung ist der Druckvorgang erheblich beschleunigt.

verfügt ber eın umfangreiches Hilfe-Angebot, daß auch der unerfah-
TEIIC Benutzer sich leicht In einarbeıten kannn Er rfährt be1l seinen
Aufgabenstellungen VOT em aber Urc dıe übersichtliche Menügestaltung
große ılfe, seiıne Arbeitsschritte klar gliedern; dıe Abfolge dessen, Was

jeweıls tun ist, ist gut nachvollziehbar. Entsprechend klar ist auch das
Referenzhandbuch gegliedert, das ach Installationshinweisen und Beschrei1i-
bung der verschiedenen erkzeuge alle Menübefehle differenziert und
anwendungsbezogen beschreı1bt, schheBblıic auch auf möglıche TODIEemMEe
eingeht und 1Im ang Detailfragen aufgreıift, die Ansteuerung der
verschiedenen marktüblichen Drucker und diıe optische Präsentatıon er
Layoutvorlagen der Beispielkapitel. Das Trainigshandbuch aufgabenbe-

beıten mıiıt VE einschließlic der Anweısung ZUu!T Installation der
Bitstream-Schriften.
Ventura Publiısher ist VON seinen Möglıchkeıten, seiner Iransparenz und
damıt seiner Bedienerfreundlichkeit her eın Programm, das für den WISsSeN-
schaftlıchen Bereich (wissenschaftliche Dokumentation) und für Verwaltun-
SCH (  ıtteılungsblätter und Hauszeitschriften) bestens geeignet ist.

erbert Zwergel

Religionspadagogische Jahresbibliographie (RJB)
Literaturdatenbank mıt Memo Karte1i- Literaturverwaltung; bisher vorlie-
gend Jhrg 6-1  9 Preise: Memo (Diskette und Handbuch) 120,- eın
ahrgang RJB als Dıskette derzeıt 190,-
Systemvoraussetzungen: E  '9 512 (empfohlen 640 KB), EMS-Spel-
cher wiıird unterstützt; Festplatte; DOS der NEeCUETITC Version.
DiIie VO Comenius-Institut ünster in Zusammenarbeiıt mıiıt der Kathaolı-
schen Religionspädagogischen Dokumentationsstelle München erstellte
RJB, welche auch als Buch erhältlich ist, leg 1er als Datenbank VOT, In der
Zeitschriftenbeiträge, Monographien und Sammelwerke, Unterrichtsmodel-
le und Gesetze erfaßt werden. Die Rezension bezieht sich nıcht auf dıe
inhaltlıche Struktur VO  — RJB, sondern NUur auf die EDV-Zugriffsmöglichkei-
ten ber dıe Kartel- und Literaturverwaltung Memo.
Memo bietet eıinen Direktzugriffberverschiedene, fre1 wa  are rdnungs-
iterıen, freı vergebbare Schlagworte SOWIeEe logische erker. Die ahl der
Datensätze ist 1Ur Urc den Massenspeicher begrenzt. Der „Allgemeıine
‚ugriff” bietet in der Standardeinstellung dıe Verknüpfung VO  — Autor und
Jahr, welche aber ber „UOrdnung wechseln“‘ auch ach anderen Kriterien


